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Wir sind für Sie da: Pastoralteam und Verwaltung 

Pfarrerstelle: Vakant ·  
Pfarradministrator: Hannokarl Weishaupt, 60 87 84 10 (nur Verwaltung) 
Pfarrvikar Hans-Peter Jeandrée · 01605256641, · hp.jeandree@st-marien-bw.de 
P. Josef Ohagen cp, 0151/17231758, josefohagen@googlemail.com  
Diakon Achim Voiß · 0171/8460745 · a.voiss@web.de 
Gemeindereferent Bernd Mionskowski · 60 87 84 14 · b.mionskowski@st-marien-bw.de 
Koordinatorin Kathi Kleinjans · 60 87 84 15· koordinator@st-marien-bw.de 

Unser Pfarrbüro 
B. Gillessen, S. Lengeling  
Kirchstraße 50, Tel.: 60 87 84 10,  
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. von 10.00 Uhr — 12.00 Uhr und Do. von 16.00 Uhr — 
18.00 Uhr. Mail: pfarrbuero@st-marien-bw.de 

Katholische Kindergärten 
St. Andreas, An der Burg 8, Setterich · 5 15 50 
Leitung: Käthe Esser · kiga.st-andreas@st-marien-bw.de 
 

St. Martinus, Eschweiler Str. 145, Oidtweiler · 35 43 
Leitung: H. Weidenhaupt-Sauren - kiga.st-martinus@st-marien-bw.de 
 

Familienzentrum St. Petrus, Breitestraße 72, Baesweiler · 78 51 
Leitung: H. Wowra-Kaun · fz.st-petrus@st-marien-bw.de 

Vermietung Pfarrheime 
St. Laurentius, Puffendorf, Herr Hilgers     0176/23848386 
St. Martinus, Oidtweiler, Herr Mandelartz      21 71 
St. Petrus u. Andreas, Frau Lengeling      60 87 84 13 
St. Willibrord, Loverich, Herr Ganser      5 34 68 

Katholische öffentliche Bücherei 
St. Andreas, An der Burg 1a, 80 16 316 koeb@st -marien-bw.de 
Sa. 14.00 Uhr  -  15.00 Uhr  So.  10.00 Uhr  -  12.00 Uhr 
Mi. 16.00 Uhr  -  18.00 Uhr 

ServiceBrücke Jugend 
An der Burg 1a, Setterich, Fr. Peters, 017622707455  

Terminabsprache und Anmeldung 

Alle Terminabsprachen und Bescheinigungen erhalten Sie im Pfarrbüro in Baesweiler.  

Impressum: Pfarrei  St . Mar ien. Verantwor t l i ch i .S.d. Presserechts:  B. Mionskowski , 
Redaktion: Bernd Mionskowski, Tel.: 60878414, pfarrbuero@st -marien-bw.de 
Auflage: 1800 Stück. Nächste Ausgabe April/Mai 2020. Redaktionsschluss: 4.5.2020 
Termin einhalten! Wenn nicht anders angegeben: Fotos aus Pfarrbriefservice.de & Pixelio .de 

 

3            Vorwort/Leitartikel    14 - 15  Schönstatt 

4 - 9  Informationen          16   Informationen 

10 –13 Rückblick, Tipps     17 - 24 Statistik, Kiga, Gottesdienst  

                      

Inhalt einblick Februar - März 20  

 Café Willkommen, Flüchtlingscafé  
 Immer dienstags von 16 bis 18 Uhr im Pfarrheim St. Andreas, Setterich 

Kleiderkammer der KAB  
Nachbarschaftstreff - Hauptstr. 77 
Öffnungszeiten: Mo 14.30h - 17h; Di + Do 9.30h - 12h 
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Ein Tag mehr 
 
 

2020 ist ein Schaltjahr. Es wird den 29. Februar geben, damit alles seine Ord-
nung hat, damit die Zeitrechnung im Lot bleibt. 
Alle vier Jahre gibt es eine Zugabe, einen geschenkten kleinen Tag – was ma-
chen wir daraus?  

  
Freilich: der Schalttag ist keine Zeit, 
die wir schaffen. Wir können unse-
rem Leben nicht mehr Zeit geben, 
als uns bemessen ist. Ob dieser 29. 
Februar wirklich Extra-Zeit ist, er-
füllte Zeit, ein „gewonnener“ Tag 
mehr Leben, das liegt an meiner 
Lebenseinstellung. „Wer von euch 
kann mit all seiner Sorge sein Le-
ben auch nur um eine kleine Span-
ne verlängern?“, fragt Jesus in der 
Bergpredigt (Mt 6, 27). 
  
 

 

Ein Tag länger Februar. Vielleicht kann dieser Tag für bestimmte Dinge frei blei-
ben und eine Weichenstellung in die Fastenzeit sein?  
40 Tage, eine besondere Gnadenfrist, die Gott uns Jahr für Jahr gewährt: vierzig 
Schalttage vor Ostern, damit ich umschalte und meinem Leben eine Korrektur, 
vielleicht eine Richtungsänderung gebe. 
Darum schenkt Gott nicht nur einen Tag, sondern immer wieder im Kirchenjahr 
besondere Gnadenfristen, geistliche Schaltwochen wie im Advent und nun in der 
Fasten- und Passionszeit.  
In ihnen geben wir Gott Gelegenheit, den Schalter in uns umzulegen, die Wende 
einzuleiten, Ordnung in unsere Lebenszeit zu bringen. 
  
Der Schalttag 2020 liegt am Anfang der Fastenzeit. In ihr will ich wahrnehmen, 
wo ich aus dem Takt geraten bin. Wo muss ich mein Leben neu justieren? Wo 
muss neue Ordnung in meine Zeit? Werde ich dabei den richtigen Schalter finden 
und den an mich heranlassen, der mein Herz schlagen lässt, der mein Herz zu 
wenden vermag und in mir den inneren Schalter umlegt? 
40 Schalttage. Nutzen wir sie! 
 
Hans-Peter Jeandrée, Pfarrvikar 

Simone Hainz, pixelio.de 
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          Gutes tun für 
          Gottes Schöpfung: 

          

 

 

Rainer Sturm  / pixelio.de  

Auf Anregung unseres Gemeindereferenten 
und des Bauausschusses planen wir für den 
März eine gemeinsame Baumpflanzaktion 
unserer Gemeinde und hoffen auf tatkräftige 
Unterstützung aus den Gremien, den Firm-
und Kommuniongruppen, den Messdienern, 
Frauengemeinschaften, Kindergärten und 
gerne auch jedem einzelnen Gemeindemit-
glied.  
Klimaschutz ist eines der großen Themen 
dieser Monate und die Bewahrung unserer 
Schöpfung für unsere Kinder und Enkel ist 
eine unserer wichtigen christlichen Aufga-
ben. Bäume symbolisieren Leben, Wachs-
tum, Kraft, Stärke. Sie spenden Schatten 
und dienen der Kühlung unseres Stadtkli-
mas im Sommer. Sie filtern Feinstäube und 
verbessern die CO2-Bilanz. Außerdem sind 
sie einfach schön und vermitteln gerade im 
Sommer durch ihre Begrünung, teilweise 
Blüte oder Frucht auch Lebensfreude. 
Deshalb ist der Kirchenvorstand gerne be-
reit eine solche Aktion finanziell und organi-
satorisch zu unterstützen. Es ist geplant, 
dass eine größere Anzahl an Bäumen durch 
unsere Kirchengemeinde im Stadtgebiet auf 
eigenen Grundstücken oder auf anderen zur 
Verfügung stehenden Flächen gepflanzt 
werden. Die Beschaffung der Bäume erfolgt 
durch den Kirchenvorstand, jeder Baum wird 
gegen einen noch festzulegenden Betrag 
abgegeben, jedoch durch die Kirchenge-
meinde gefördert. Es wäre schön, wenn wir 
so alle gemeinsam eine größere Anzahl von 
Bäumen für uns und die nachfolgenden Ge-
nerationen pflanzen könnten.  
Grundsätzliches Interesse zur Beteiligung o. 
auch zur Vorbereitung der Aktion bitte per 
Mail an b.mionskowski@st-marien-bw.de o. 
telefonisch im Pfarrbüro bekunden. Nähere 
Infos werden wir auf der Homepage veröf-
fentlichen. Bitte unterstützen Sie/unterstützt 
ihr diese Aktion und macht mit! 
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Kreuzwegandachten 

St. Petrus, Baesweiler: Fr., 20.3., 18h 
 

St. Pankratius, Beggendorf: In der 
Fastenzeit finden freitags (am 28.02.; 
06.03.; 13.03.; 20.03.; 27.03. und 
03.04.2020)  vor der Abendmesse je-
weils um 17:30 Uhr Kreuzwegandach-
ten statt.  

KÖB an Karneval 
Die Bücherei bleibt am Karnevalswo-
chenende 22./23.02. geschlossen.  
 

Klön- & Spielnachmittag 
Der Beggendorfer Klön- und Spiele-
nachmittag findet wieder am 7.2. und 
am 6.3.2020 ab 15:30h im Vereinsheim 
statt. 

KAB-Weltnotwerk: Kollekte 
Die Kollekte für das Weltnotwerk der 
KAB am 09.11.2019 in Beggendorf, am 
10.11.2019 in Setterich und Baesweiler  
und am 23.11.2019 in Oidtweiler er-
brachte einen Gesamtbetrag von 487,73 
Euro. Davon wurden in Baesweiler 
192,70€ in Setterich, 21,53€ in Beggen-
dorf,120,00€ in Loverich und in Oidtwei-
ler 153,50€ gespendet. Allen Helfern/
innen und allen Spendern/innen ein 
herzliches Dankeschön vor allem im Na-
men des Arbeitskreises Weltnotwerk der 
KAB im Bistum Aachen. Damit helfen 
Sie die Projekte in 43 Ländern zu för-
dern.  (z. B. Kamerun u. Guatemala). 
Für die KAB St. Marien Baesweiler 
Paul Finken u. Magda Schlösser 

 

Neuer Chor: Multicolor 
 

Am 8. Februar 2020 gibt der „Neue Chor 
Würselen“ sein Konzert „Multicolor“ um 
19.30h in der Kirche St. Petrus Baeswei-
ler. Die Leitung hat Christoph Leuchter. 
Karten gibt es an allen bekannten Vor-
verkaufsstellen.  
Bitte beachten Sie: In der Pause bietet 
das Erstkommunion-Katechetenteam Er-
frischungsgetränke an. Der Erlös des 
Verkaufs kommt der Kinder– und Ju-
gendarbeit des Kidstreff zugute. 

Ewiges Gebet 

In Beggendorf wurde nach alter Traditi-
on jährlich im Februar das Ewige Gebet 
begangen. Aufgrund fehlender Reso-
nanz hat sich der Gemeindesausschuss 
schweren Herzens entschlossen, diese 
Tradition zu beenden. Wir danken allen, 
die in den vergangenen Jahren die Bet-
stunden vorbereitet und mitgebetet ha-
ben.  Gemeindeausschuss Beggendorf 

Aschermittwoch 
Zum Empfang des Aschenkreuzes laden 
wir am Aschermittwoch, 26.2.2020, um 
19h in St. Petrus ein. 
 

Fettdonnerstag fällt die Abendmesse in 
St. Petrus aus. Karnevalsdienstag ent-
fällt die Messe 16h im Wohn– und Pfle-
geheim u. um 18h in St. Martinus, Oidt-
weiler. 
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Aufruf: Von der Lust, im Chor zu singen!! 
Waren Sie auch beim Tivoliweihnachtsingen im vergangenen Jahr dabei? Ausverkauftes 
Haus! 26.000 Besucher - davon kann die Alemania sonst nur träumen. Gotthilf Fischer 
wäre vom vollen Klang der Ränge mit Begleitorchester vom Rasen begeistert gewesen. 

Vorher hatte ich 2019 zwei Rudelkonzerte 
in Aachen und im Energeticon in Alsdorf 
besucht - beide ausverkauft. Egal ob 
"eine Muh, eine Mäh, eine Täterätätä" o-
der Aktuelles aus den Charts, auch hier 
stimmten alle begeistert ein. Ist es der 
"Eventcharakter" der die Leute zu sol-
chen Veranstaltungen treibt? Die Lust ge-
meinsam zu singen, an der Chormusik, 
scheint ungebrochen. Das belegen nicht 
zuletzt die Zuschauerzahlen, wenn der 
WDR den besten Chor im Westen sucht. 
Und trotzdem: Die Chöre in unserer Regi-
on haben große Nachwuchsprobleme, 
manche geben sogar ganz auf - wie zu-

letzt der Kirchenchor Setterich.  

Ich singe seit meinem 14 Lebensjahr im Chor. Unbeschreiblich das befriedigende Gefühl 
nach einer Chorprobe, auch wenn ich vorher doch eigentlich gar keine Lust hatte.  
Sich festlegen, Verantwortung füreinander übernehmen in der Gemeinschaft, ist wohl 
nicht mehr gefragt, daher lieber den Highlights folgen - ist meine Erklärung für den Erfolg 
dieser Rudelveranstaltungen. Jeder aktive Chorsänger wird mir zustimmen, das das 
nachhaltige Gemeinschaftsgefühl beim Singen und vor allem danach  auf Dauer nichts 
ersetzen kann. Also: Wagen Sie es! Viele Chöre warten auf Sie, "Ich kann aber keine 
Noten lesen“ oder „Ich kann nicht singen" zählt nicht!                                 Andrea Königs 

Ein Leserbrief zum Dankeschön-Artikel 
Uns erreichte ein Leserbrief, den wir hier abdrucken möchten. Wir bedanken uns für die 
Offenheit und wollen uns an dieser Stelle entschuldigen, dass beim Dankeschönartikel 
unsere Chöre nicht namentlich erwähnt wurden. Natürlich waren unsere Chöre mitge-
meint. Wir werden uns bessern. Versprochen! 

Peter Weidemann, pfarrbriefservice.de 
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Visitation durch Weihbischof Borsch fällt aus 
Eigentlich war vom 4.-19. Februar in unserer Pfarrei die kanoni-
sche Visitation mit Weihbischof Borsch geplant. Diese wird nun ent-
fallen, da Bischof Helmut Dieser verfügt hat, Weihbischof Borsch in 
die Lage zu versetzen, die Termine und Verpflichtungen von Weih-
bischof Bündgens, der sein Amt z. Z. ruhen lässt, zu koordinieren 
und selbst viele davon zu übernehmen und ab dem neuen Jahr mit 
seiner ganzen Kraft in der Leitung des Prozesses Heute-bei-dir mit-
zuarbeiten. Die Spendung des Firmsakramentes am 15. Februar in 
unserer Gemeinde bleibt davon unberührt, sie findet statt. 

Ebenso wird das Gespräch mit dem neu konstituierten GdG-Rat sowie das Gespräch 
mit Bürgermeister Willi Linkens statt finden. 

Katholische Frauen Setterich 
 
 

Orientierungsnachmittag in Schönstatt 
Auch in diesem Jahr bietet die Frauengemeinschaft St. Andreas Setterich während der 
Fastenzeit einen Orientierungsnachmittag im Schönstattzentrum in Puffendorf an und 
zwar am Montag, den 02. März 2020. Wir möchten uns gemeinsam auf das bevorste-
hende Osterfest vorbereiten. Wer schon einmal einen Orientierungsnachmittag erlebt 
hat, sei es in der Fastenzeit oder in der Adventzeit, hat bestimmt die Erfahrung ma-
chen können, wie wohltuend diese Stunden des zur Ruhekommens bei Meditation und 
beim gemeinsamen Gebet sind.                                                                                                    
Wir werden zusammen die hl. Messe feiern, und wer möchte,  hat die Gelegenheit zur 
Beichte. Wie bekannt und bewährt, bitten wir Sie Fahrgemeinschaften zu bilden. 
 

Beginn:   13.15 Uhr in der Kapelle des Schönstattzentrums 
Ende:   ca. 18.30 Uhr 
Kosten:   9,50 €  Darin sind enthalten die Kosten für Kaffee und Kuchen 
    und die Kursgebühr 
Referentin:  Schwester Mariatheres Weinberg 
Thema:   Ich habe dich eingezeichnet in meine Hände (Jes.49.16) 
 

Anmeldungen ab sofort bis spätestens zum 22. Februar 2020 bei: 
K. Löhr, Tel.: 51263  oder bei A. Kochs, Tel.: 52349.                             (Der Vorstand) 
  

Kollekte für die Andreasschule 
Die Kollekte unseres Frauengottesdienstes am 11.12.2019 war für die St. Andreas-
Grundschule in Setterich bestimmt und ergab einen Betrag von 140,00€. Wir wollen 
diese Spende aufstocken, müssen aber bei der nächsten Vorstandssitzung noch den 
genauen Betrag festlegen, den wir dem Förderverein der Andreasschule überreichen 
werden. Allen Teilnehmerinnen des Gottesdienstes sagen wir ein Herzliches  Danke-
schön.  Nur durch Ihre Hilfe ist es uns möglich, die Projekte der Andreasschule 
zu unterstützen. (Der Vorstand) 

Termine: Bibel-Teilen der Pfarrei 
Das Bibel-Teilen mit Gemeindereferent B. Mionskowski findet im Februar NICHT statt 
(Rosenmontag). Im März ist das Bibelteilen am Montag, 30.3. um 19h im Pfarrheim St. 
Petrus. 
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Diakon Voiß geht in den Ruhestand- 
und kommt wieder! 
 

Unser hauptamtlicher Diakon Achim Voiß wurde in der 
Neujahrsmesse von Domkapitular Hannokarl Weishaupt in 
den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Dankens-
werterweise wird Diakon Voiß unserer Pfarrei als ehren-
amtlicher Diakon - in etwas kleinerem Rahmen - erhalten 
bleiben. Ein herzliches Vergelt‘s Gott, lieber Achim Voiß, 
für dein Engagement! 

Wir haben einen neuen GdG-Rat! 
Seit Dezember gibt es einen neu konstituierten GdG-Rat mit jeweils zwei Vertretern aus 
unseren sechs Ortschaften Baesweiler, Beggendorf, Loverich/Floverich, Oidtweiler, Puf-
fendorf und Setterich. Dieser 
Rat entscheidet in der Pasto-
ral unserer Pfarrei mit. Zur 
Vorsitzenden wurde Britta Ko-
errentz gewählt, die mit Gott-
fried Jansen - begleitet von 
Gemeindereferent Bernd Mi-
onskowski - ein Vor-
standsteam bildet. Als berufe-
nes Mitglied für die Jugend 
mit allen Stimmrechten fun-
giert Franz Lind. (V.l.n.r: An-
drea Kremer, Franz Lind, Ka-
rin Sieben, Karin Strank, Mari-
ta Dohmen, Marie-Therese 
Küppers, Britta Koerrentz, 
Gertrud Morschel, Mark 
Ritzerfeld, Ulrike Nüsser, Gott-
fried Jansen, Pfr. Hannokarl Weishaupt, Franz Tröster, nicht auf dem Bild: B. Mionskowski 
Fotograf, Elisabeth Kockerols, P. Josef Ohagen). 

Firmlinge spenden: Gaskocher, Decken & Nahrung für Syrien 
Unsere Firmlinge haben im You-Go-Jugend-
gottesdienst zwei Überlebenspakete für Flücht-
linge aus Syrien finanziert. Diese Pakete (von 
Misereor) bestehen aus einem Gaskocher, aus 
zwei Matratzen, aus Notdecken und aus Grund-
nahrungsmitteln. Im Gottesdienst machten zwei 
Firmlinge in einem Dialog am Mikro deutlich, 
dass zur Zeit weltweit rund 60 Millionen Men-
schen auf der Flucht sind: Kinder, Männer und 
Frauen aus Syrien, Irak, Libanon und anderen 
Ländern. Diese Menschen erleben einen Alltag, 
der zerschnitten ist von der Angst, das eigene 
Leben zu verlieren.         (Mio) Mionskowski 
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Kirchenchor St. Petrus Baesweiler 
Das Cäcilienfest ist für den Kirchenchor St. Petrus Baesweiler von besonderer Bedeu-
tung. Die heilige Cäcilia ist seit dem Spätmittelalter die Patronin der Kirchenmusik. So 

wurde ihr zu Ehren von unserem Chor das 
Largo von Georg Friedrich Händel sowie das 
Ave Verum von Edward Elgar und das Vater 
Unser von Hanne Haller gesungen. Unser 
Chorleiter Helmut Esser dirigierte. Begleitet 
auf der Orgel hat den Chor unser Ehrenchor-
leiter Herr Josef Paffen. Am 24. November 
fand auch in diesem Jahr das Cäcilienfest in 
festlichem Rahmen statt. Nach der Cäcilien-
messe wurde die Ehrung der Jubilare durch 
das Leitungsteam vorgenommen. Christina 
Mimberg, Hans-Egon Hermanns und Irene 
Maletz fanden würdige und humorvolle Worte 
für die Jubilare. Der Chorleiter und alle Mit-
glieder des Leitungsteams gratulierten herz-
lich. V.l.n.r. Ursula Rinkens 40 Jahre (Leitungsteam des Cho-

res), Hans Egon Hermanns (LtgTeam), Sabine Klemke 40 Jahre, Helmut Esser (Chorleiter), Irene Maletz (LtgTeam), Ulrich 
Schroeder 40 Jahre,  Christina Mimberg (LtgTeam), Dieter Schmitz  40 Jahre, sitzend v.l.n.r.  Ingeborg Königstein 40 Jahre 
und Elisabeth Offergeld 70 Jahre.  Nicht auf dem Foto: Tanja Arnolds (LtgTeam) 
 

Chorausflug 2019: Königswinter 
Der Chorausflug führte uns nach Königswinter. Bei einer romantischen Schifffahrt über 
den Rhein von Königswinter bis Linz haben wir die malerische Landschaft auf uns wir-
ken lassen. Die eindrucksvollen Bilder ließen wir dann beim anschließenden Mittages-
sen in Königswinter Revue passieren. Am Nachmittag brachte uns die Drachenfelsbahn 
hinauf zur Drachenburg, wo das schöne Wetter zu einem Spaziergang einlud. Informa-
tiv war auch die Führung durch das historische Schloss Drachenfels. Bei Kaffee und 
Kuchen am Nachmittag fand unser Ausflug einen unterhaltsamen Abschluss, bevor wir 
die Heimfahrt antreten konnten. 
 

Choralschola 2019 
Der Leiter des Kirchenchores Setterich Johannes Gottwald übte auch in diesem Jahr 
mit einer Männerschola von St. Petrus ein Choralamt ein. Zu den Proben trafen sich ei-
nige Männer zum intensiven Einüben. Die Schola trat in Eschweiler-Nothberg und zum 
Josefsfest in St. Himmelfahrt in Herzogenrath auf. 

Es wird Zeit, mich vom Geheimnis Gottes 
neu und tief beatmen und berühren zu lassen. 

Es ist Zeit, in all meiner Zeitnot mich in der Tugend zu 
üben, die Zeit zu ehren als Gabe Gottes. 

Es wird Zeit, neu zu bedenken, 
womit ich meine Zeit verbringe, womit ich sie fülle, mit 

wem ich sie teile, wozu ich sie nütze. 
Es ist Zeit, mir Zeit zu nehmen 

für Gott, meinen Nächsten und mich selbst. 
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Der Kirchenvorstand informiert: Baesweiler Tafel 
Die Baesweiler Tafel ist mittlerweile ein fester Bestandteil der Hilfsangebote in unserer 
Stadt geworden. Viele ehrenamtliche Helfer aus unseren Gemeinden unterstützen die-
se Einrichtung und helfen tatkräftig als Fahrer oder bei der Ausgabe mit. Erst vor weni-
gen Wochen wurden hunderte Weihnachtskisten gesammelt und ausgegeben, dazu 
Spielzeug & anderes mehr. Der Bedarf nach Hilfe steigt und mit ihm der Anteil ihrer 
Kunden. Daher war es vor einiger Zeit erforderlich, ein neues Quartier für Lager und 
Ausgabestelle zu suchen. Viele Jahre hatte die evangelische Kirchengemeinde Sette-
rich ihr Unterschlupf gewährt. Nachdem dies nicht mehr möglich war, konnte die Tafel 
im ehemaligen Haus Götting ein neues Zuhause finden. Dort fallen leider höhere Be-
triebskosten an, als dies mit Unterstützung der evangelischen Gemeinde der Fall war. 
Der Kirchenvorstand hat sich daher die finanzielle Unterstützung der Tafel in den letz-
ten Jahren zur Aufgabe gemacht und jährlich einen stattlichen Obulus zur Verfügung 
gestellt, um auch als Katholische Kirchengemeinde ihren Beitrag zu leisten. Wir freuen 
uns aber besonders, dass wir in diesem Jahr durch Mittel aus der Kirchenkasse und 
Dank der Aufstockung durch Pfarrer Weishaupt aus der Pfarramtskasse einen Ge-
samtbeitrag von 8000 € zur Verfügung stellen können. Wir sind sicher, die Tafel kann 
dieses Geld gut gebrauchen und unterstützen diesen guten und notwendigen Zweck 
sehr gerne.            Der Kirchenvorstand 

Bernhard Riedl , pfarrbriefservice.de 

Lust auf Gott, Kirche und Pfarrei 
In unserer Pfarrei St. Marien engagieren sich (auch) jun-
ge Menschen, um die Botschaft Jesu weiter zu geben . 
Der „einblick“ hat Lektorin und Kommunionhelferin Jas-
mine Lammertz nach ihrer Motivation befragt. Hier ihre 5 
Gründe: 
 

1. Mein Beitrag für die Kirche: Als Christ haben wir die 
Aufgabe unsere Kirche zu unterstützen. Jede und jeder 
kann einen kleinen Beitrag leisten. Mein ehrenamtliches 
Engagement ist mein Beitrag. 
2. Herkunft und Tradition: Auf den Philippinen nimmt die 
Kirche einen ganz anderen Stellenwert im Leben ein. 
Fast meine ganze Familie ist aktiv in der Kirche. Mit 4 
Jahren tanzte ich schon Freitagabends vorne am Altar 
zu Gospel Songs. So habe ich die Kirche in meiner Kind-
heit kennengelernt: laut, lebendig, familiär und spirituell. 
3. Glaube: Durch meine Kindheit geprägt, glaube ich 
heute immer noch, dass man den Ruf Gottes nicht igno-
rieren kann. Also sagte ich ja, als ich für den Lektor- und 
Kommuniondienst gefragt wurde. 
4. Generationsfrage: Dass die Kirchengänger immer we-
niger werden ist kein Geheimnis. Meine Generation, die 
zukünftigen Eltern, ist fast gar nicht mehr vertreten. Ich 
hoffe, dass wir bald einen Weg finden, die jungen Eltern 
zu erreichen. Es wäre so schön, wenn die Kinder von heute auch die Kirche so ken-
nenlernen würden, wie ich die Kirche als Kind kennengelernt habe. Das ist nur möglich 
wenn wir meine Generation erreichen. 
5. Ich mag unsere Gemeinde. 
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Verwendung unserer Kollekten im März 
28./29.3. Misereor-Kollekte: In diesem Jahr stellt 
MISEREOR eine Region in den Mittelpunkt, die 
von großer ethnischer, religiöser und kultureller 
Vielfalt, aber auch von zahlreichen Konflikten ge-
prägt ist. In Syrien und dem Libanon wünschen 
sich die Menschen nichts sehnlicher als Frieden. 
Unter dem Motto „Gib Frieden!“ ruft die diesjähri-
ge Fastenaktion alle Menschen zum Handeln für 
eine friedvollere Welt auf. Mit ihr macht MISE-
REOR deutlich, dass Fasten kein Selbstzweck ist. 
Es ist eine Zeit des Innehaltens, des Nachdenkens 
und der praktizierten Nächstenliebe. Die MISEREOR-Fastenaktion beginnt stets am 
Aschermittwoch und endet an Ostern. Quelle: Pressemitteilung MISEREOR In: Pfarrbriefservice.de 

Rückblick: Ausflug der Haste-Töne-Chorkinder 
Kurz vor dem Jahreswechsel machte der Kinder-
chor Haste Töne am 28. Dezember einen Ausflug 
zum Kasteel Hoensbroek in den NL, einem der 
besterhaltenen Schlösser in Europa.  Im  Rah-
men des  dortigen Weihnachtsprogramms  konn-
ten die Kinder bereits auf  dem Hof  eintauchen in 
die Geschichte des Schlosses. Rittern beim 
Schaukämpfen zuzusehen,  Waffen und mittelal-
terliche Gerätschaften betrachten,  das besonde-
re Monument mit seinen Türmen und Wassergrä-
ben von außen bestaunen und dann auch noch 
einen richtigen Kanonenschuss mitzubekommen, 
das hatte schon was.  In mehr als 40 Bereichen 

wurden Abenteuer aus ferner Vergangenheit zum Leben erweckt.  Gespannt nahmen 
die Kinder an der Schloss-Schnitzeljagd teil. Schade nur, dass nicht alle Chorkinder 
dabei sein konnten.                                    (D. Esser) 

Krankengottesdienst 
In der Fastenzeit sind zu folgenden Ter-
minen Kranken– und Seniorengottes-
dienste:  Loverich: 1.4., 15.30 Uhr  
  Oidtweiler: 24.3., 15.30 Uhr 
Die Abendmessen entfallen an diesen 
Terminen. 
 

Kinderkirche 
Die nächsten Termine für Setterich: 29.2., 
29.3. 
Die nächsten Termine für Baesweiler: 
23.2., 29.3. 

Bußgottesdienst & Beichte 

Am Donnerstag, 2. April, ist um 18h ein 
Bußgottesdienst innerhalb der Fasten-
zeit in der Kirche St. Petrus, Baesweiler. 
Nach diesem Gottesdienst bietet Pater 
Ohagen Möglichkeit zur sakramentalen 
Beichte an. 

Thomas Lazar , pfarrbriefservice.de 
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Rückblick: Ehrungen für verdiente Sänger 
Der Kirchenchor St. Cäcilia Beggendorf, 
gegründet 1856, kann auf viele Sänge-
rinnen und Sänger stolz sein, die durch 
ihr Engagement und ihre langjährige 
Mitgliedschaft ihre Verbundenheit in der 
Chorgemeinschaft zeigen. So konnten 
zuletzt Annegret Kleinofen (10 Jahre),  
Tiny Dick (15 Jahre) und Kurt Müller (10 
Jahre) - sowie Vorsitzender Günter Sie-
ben für 15 Jahre geehrt werden. Alle Ju-

bilare freuten sich über ihre Chorurkunde und Blumen bzw. eine guten Flasche 
Wein. Schön, dass Pater Josef Ohagen an diesem Abend mit dabei sein konnte.  
 

Beggendorf: Überraschungen beim Seniorennachmittag 
Zur Krankenmesse und zum anschließenden traditionellen Kaffeenachmittag hatte 
die Caritasgruppe Beggendorf eingeladen und viele Senioren waren der Einladung 
in die Kirche und ins Vereinsheim gefolgt. Wie 
schon im letzten Jahr überraschten die Haste 
Töne-Chorkids die Anwesenden mit besinnli-
chen und fröhlichen Liedern am Nikolaustag. 
Pater Josef Ohagen und die Großen und Klei-
nen erschraken schon ein wenig, als es an der 
Vereinsheimtür klopfte und der Nikolaus im 
Raum stand. Der hatte natürlich allen eine süße 
Leckerei mitgebracht und staunte nicht 
schlecht, als die Beggendorfer Dichterin und 
Künstlerin  C.C. Parise ein Gedicht aufsagte. 
Sie überreichte in seinem Beisein 2 Gut-Tat-Hüte, die sie in ihrem Atelier gemalt 
hatte. Stellvertretend auch für die anderen Mitglieder dankte sie mit dem „Caritas-
Tat-Hut“ Frau Resi Roosen für ihre langjährige Tätigkeit in der Caritasgruppe des 
Ortes.  Den „Kirchturm-Hut“ überreichte sie Frau Erna Höppener für ihre besonde-
ren Verdienste rund um und in der Kirche.  Eine tolle Geste für die beiden, die die-
se Auszeichnung wirklich verdient haben.      (Doris Esser) 
 

Rückblick: Fenstersingen in Beggendorf 
Mit Freude gestalteten die Kinder beim ersten Beggendorfer 
Fenster-Singen  ihre Mini-Konzerte und luden die Erwachsenen 
auch zum gemeinsamen Singen ein. Für den adventlichen Rah-
men, warme Getränke und Kekse hatten am 10.12. die Fami-
lien  Tillmann / Bartschat in der Keufengasse, am 16.12. Fami-
lie Flegel in der Hubertusstraße gesorgt, ein drittes Fenster-
Singen mit Advent- und Weihnachtsliedern fand am 20.12. bei 
Familie Giesen in der Carl-Alexander-Straße statt und begeis-
terte Kinder, Eltern und Besucher. Dass das Fenster-Singen 
auch im nächsten Jahr wiederholt werden soll, steht jetzt schon 
fest.                       (D. Esser) 
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Die Sammel-Ergebnisse 
Viele Kinder waren als Sternsinger in unseren Ort-
schaften unterwegs. Sie haben den Segen Gottes an 
die Türen gebracht - und Geld für Flüchtlingskinder im 
Libanon gesammelt. Hier die Ergebnisse: Loverich: 
2431€, Puffendorf 668,63€, Oidtweiler 3890,27€, 
Beggendorf 2650€, Setterich 3208,76€, Baesweiler 
8326€. Allen Sternsingern, Helfern und Organisa-
toren ein „Vergelt‘s Gott!“ 

Klönnachmittag 
in Puffendorf 

 
7. Januar 

4. Februar 

3. März 

4. April 

5. Mai 

2. Juni 

7. Juli 

4. August 

1. September 

6. Oktober 

3. November 

1. Dezember 

5. Januar 2021 

 
Jeweils dienstags, 

Beginn 15 Uhr. 
Pfarrheim in 
Puffendorf. 

Bild: Dr. Albrecht Garsky - In: Pfarrbriefservice.de  

Martin Werner - Kindermissionswerk  
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Fastenzeit: Organspende - Prüfen auf Herz und Nieren! 
Die Fastenzeit ist - auch im Sinne der Nächstenliebe - eine Zeit für Entscheidungsfragen. Zum Bei-
spiel für diese: Will ich nach meinem Tod Organe spenden? Es ist wichtig, dass jede und jeder für 
sich diese Frage beantwortet und mit seinen Angehörigen bespricht. Und diese Entscheidung auch 
dokumentiert. Warum? Um den Angehörigen die Last dieser Entscheidung zu nehmen. In Deutsch-
land ist es nämlich so, dass nur demjenigen Organe entnommen werden dürfen, der zu seinen Leb-
zeiten ausdrücklich zugestimmt hat. Wenn keine Zustimmung vorliegt, werden die Angehörigen 
nach dem mutmaßlichen Willen des Betroffenen gefragt. Sie müssen dann entscheiden in Zeiten 
der Trauer und nicht selten des Schocks. Der Deutsche Bundestag diskutiert zurzeit, ob diese soge-
nannte Entscheidungslösung von der Widerspruchslösung abgelöst wird. Demnach wäre automa-
tisch jeder ein potentieller Organspender,    sofern er nicht ausdrücklich widerspricht. Aber egal, 
welche Re- gelung das Parlament treffen wird: Wichtig bleibt die persönliche Ent-

scheidung – Ja oder Nein zur Organspende.  

Gibt es eine Altersgrenze? 
Für die Organspende gibt es keine feststehende Altersgrenze. 
Entscheidend ist der Zustand der Organe. Dieser hängt jedoch 
nur bedingt vom kalendarischen Alter ab. Über die Frage, ob 
ein Organ transplantiert werden kann, entscheiden medizini-
sche Tests nach dem Tode – und letztlich der Arzt, der die Or-
gane transplantiert.  
 

Welche Voraussetzung für postmortale Spende? 
Bevor Organe für eine Transplantation entnommen werden 
können, müssen zwei grundlegende Voraussetzungen erfüllt 
sein: Der Tod des Spenders muss durch Feststellung des ir-
reversiblen Ausfalls der Gesamtfunktion des Gehirns nach 
den Richtlinien der Bundesärztekammer festgestellt worden 

sein. Zweitens muss für die Entnahme eine Einwilligung vorliegen, entweder in 
Form einer schriftlichen Einverständniserklärung des Verstorbenen 
(Organspendeausweis) oder indem eine vom Verstorbenen dazu bestimmte Person oder 
die Angehörigen im Sinne des Verstorbenen einer Entnahme zustimmen.  
 

Kann die Familie den Verstorbenen nach der Organentnah-
me nochmals sehen? 
Die Familie kann in der von ihr gewünschten Weise Abschied 
von dem Verstorbenen nehmen. Nach der Entnahmeoperation 
wird die Operationswunde mit der gebührenden Sorgfalt ver-
schlossen. Der Leichnam kann aufgebahrt werden und die Be-
stattung wie gewünscht stattfinden. 

Ist Organspende möglich, wenn gleichzeitig eine Patientenverfügung existiert? 
Ja. Man kann diese so verfassen, dass die Möglichkeit zur Organspende erhalten bleibt. 
Um Unsicherheiten und Konflikte zu vermeiden, ist es wichtig, gerade zu diesen Punkten 
eindeutige Angaben zu machen und die Angehörigen darüber zu informieren. Eine For-
mulierung wäre beispielsweise „Grundsätzlich bin ich zur Spende meiner Organe/
Gewebe bereit. Es ist mir bewusst, dass Organe nur nach Feststellung des unumkehrba-
ren Ausfalls der Gesamtfunktion des Großhirns, des Kleinhirns und des Hirnstamms bei 
aufrechterhaltenem Kreislauf entnommen werden können. Deshalb gestatte ich aus-
nahmsweise für den Fall, dass bei mir eine Organspende medizinisch infrage kommt, die 
kurzfristige (Stunden bis höchstens wenige Tage umfassende) Durchführung intensivme-
dizinischer Maßnahmen bis zur Feststellung des Todes nach den Richtlinien der Bun-
desärztekammer und zur anschließenden Entnahme der Organe. 
Quelle: www.dso.de, Deutsche Stiftung Organtransplantation, In: Pfarrbriefservice.de  

DSO_Paul Bischoff, pfarrbriefservice.de 

http://www.dso.de
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Getauft wurden:  

 

 

 

 

 

 

 

 

  
Verstorben sind: 

Levin Schäfer 

Till Paffen 

Max Martin 

Jayce Liam Rayn Hosin 

Niclas Breuer 

Luan Oberle 

Emma Porrmann 

Elina Heutz 

Lea Meyer 

Felice Sanches López 

Maximilian Jordin 

Simon Baur 

Annika Wüller 

Nick Tümmers 

Isabel Backhaus 

 

 

 

 

 

 

Die Namen der Verstorbenen dür-
fen aus Datenschutzgründen nicht 
veröffentlicht werden. 

Das Sakrament der Ehe spendeten sich: 

Christian Schüller u. Ramona Vanessa Fiedler 

Krypta-Konzert mit dem Trio archipercussione 
Am Freitag, dem 20. März findet um 19.30 Uhr 
wieder ein Kryptakonzert in der St. Petrus-
Kirche statt. Günther Wiesemann wird gemein-
sam mit Michael und Benjamin Nachbar (Violine 
und Viola) Werke von Bach, Händel, Mozart, 
Beethoven sowie zwei eigene Kompositionen 
vorstellen. Ein überaus interessanter Hörge-
nuss, den sich kein Klassik-Freund entgehen 
lassen sollte!  Timo Klostermeier  / pixelio.de  

Neue geistliche Musik 
Neue geistliche Musik mit Ch. Leuchter in St. Petrus: Am 2. Februar sowie am 3. März 

Frühlingskonzert: Chor der Lovericher Grundschule 
Der Kinderchor der Lovericher Grundschule gibt ein kleines Frühlingskonzert in der 
Lovericher Kirche St. Willibrord: Dienstag, 24.3. um 18 Uhr; unter der Leitung von Frau 
Susanne Schachler. Mit dabei: Die Blockflötengruppe (Herr Oschlies). Eintritt frei. Alle 
sind sehr herzlich eingeladen. 
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Aus unseren Kindergärten 

 

Aus den Kindergärten   

St. Petrus 
 

Familienzentrum: Kindersachen-Flohmarkt 
Am Sonntag den 15.3.2020 findet von 10 bis 13 Uhr der Kinder-
sachflohmarkt des Familienzentrums statt. Er bietet Gelegenheit 
tolle Sachen für Kinder zu kaufen oder zu verkaufen. Wenn Sie 
gern verkaufen möchten, melden Sie sich telefonisch unter 

02401/7851 im Familienzentrum an. Sie bekommen einen Tisch zugeteilt, dürfen Kar-
tons und Kleiderstangen mitbringen. Standgebühr ist ein selbstgebackener Kuchen. 
 

Von der Flasche bis an den Familientisch 
Am Montag, den 20.1.2020  lädt Frau Marx ab 14.00 Uhr herzlich zu einem Infonach-
mittag zum Thema „Ernährung von Kleinkindern“ ins Familienzentrum ein. Jedes Kind 
„isst“ anders! Das Angebot ist kostenfrei. Bitte melden Sie sich telefonisch unter 
7851 an. 

Entspannung mit Klangschalen 
Am Dienstag, 21.01. von 14.30 – 16 Uhr, lädt Frau Daniela 
Meeßen Eltern mit Kindern von 3 bis 4 Jahren zum Ent-
spannen mit Klangschalen ins Familienzentrum ein. Bitte 
bequeme Sachen anziehen und Stoppersocken mitbringen! 
Angebot ist kostenfrei! Bitte melden Sie sich telefonisch un-
ter 7851 an. 

St. Andreas 
 

Liebend gern erziehen 
Am 06.03.2020 um 19:30 Uhr startet wieder ein Elterntraining Triple P im katholischen 
Kindergarten, St. Andreas Setterich. Unter der Leitung von Frau Diplom-
Sozialpädagogin Sandra Ganser können Eltern sich über die Höhen und Tiefen in der 
Elternschaft austauschen, Gemeinsamkeiten entdecken und Handwerkszeug für den 
Umgang mit schwierigen Verhaltensweisen erlernen. Über 4 aufeinanderfolgende 
Abende wird gemeinsam geschaut, was Elternsein ausmacht, wie Bindung entsteht 
und positiv miteinander agiert werden kann. Anmeldungen bitte unter 02401/ 51550 bis 
Mitte Februar.  

Besinnlichkeit in jeder Ecke 
Die Adventszeit ist nun vorbei, das neue Jahr ist 
gestartet und mit neuen Kräften geht es los. Unse-
re Adventszeit war wieder wunderschön. Gemein-
sam mit den Kindern wurden wieder Päckchen für 
die Baesweiler Tafel gepackt, sich in den Advent 
eingestimmt und jeden Montag wurde in unserem 
Adventstreffen im Foyer der Krippenweg began-
gen.  Die Kinder und Erzieherinnen haben diese 
Zeit genossen. 
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Rückblick: Kidstreffkinder übernachten im Pfarrheim Setterich 
Zum Abschluss des Jahres 2019 und zur Freude aller Kidstreffteilnehmer fand Ende 
November ein „Sleepover“, wie es bei den Kindern heute heißt, im Pfarrheim St. Andre-

as statt. Angemeldet waren 43 Kinder, 
die gegen 18 Uhr mit Schlafsack, Iso-
matte, Koffer oder Reisetasche -  mehr 
oder weniger aufgeregt—im großen 
Pfarrsaal ankamen um sich dann von 
ihren Eltern zu verabschiedeten.  
 

Jedes Kind brachte eine Spende für das 
große Buffet am Abend mit, welches 
später von allen mit großem Appetit ver-
zehrt wurde. Ein Dankeschön an alle 
Mütter, die uns so gut versorgt haben. 
Es wurde ein Adventkalender gebastelt 
und gespielt, der Chorraum wurde zum 
Kinosaal umfunktioniert, es wurde viel 
gelacht und Geschichten erzählt.  
 

Gegen 23:00 Uhr wurden dann die 
Schlafplätze hergerichtet: die Mädchen 
im Saal und die Jungs im Chorraum. Bis 
ca. 2:00 Uhr wurde getuschelt, gekichert 
und gelesen; dann war Ruhe. Alle 
schliefen friedlich in ihren Schlafsäcken 
um am Morgen gegen 06:30 Uhr fröhlich 
zu erwachen und gemeinsam zu früh-

stücken. Bis 
11:00 Uhr wurde 
dann weiter ge-
spielt, gelacht 
und aufgeräumt - 
dann war Abhol-
zeit. Es gibt viele 
Anfragen nach 
einer Wiederho-
lung.  
 
Lasst  
Euch  
überraschen. 
 
Sieger des Mal-
wettbewerbs: Ben 
Schnellecke 
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Wenn Sie in der Trauer jemanden haben möchten, der schnell, zuverlässig 

und professionell für Sie da ist und alles regelt!  Wenn Sie Ihre individuellen 

Wünsche erfüllt wissen möchten. Wenn Sie jemanden haben möchten, der 

den Begriff Pietät nicht nur mit Worten, sondern mit Leistung füllt... 

…….dann rufen Sie mich an 

24 Std. Bestattungsnotruf: 0160-8245721 

Hauptstraße 69,  

Tel.: 608948 

Maarstraße 11,  

Tel.: 8016791 

52499 Baesweiler 
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       Gottesdienste 
      Februar 2020 

(M) = Messe                 (W) = Wortgottesdienst                        (Fir) = Firmung                          

Sa 01.02.20 18:00   St. Laurentius, Puffendorf (M)       

So 02.02.20 09:30   St. Andreas, Setterich (M)   09:30 St. Pankratius, Beggendorf (W) 

So 02.02.20 11:00   St. Petrus, Baesweiler (M)   11:00 St. Willibrord, Loverich (W) 

Mo 03.02.20             

Di 04.02.20 16:00   Wohn– u. Pflegeh. Setterich (M)   18:00 St. Martinus, Oidtweiler (M) 

Mi 05.02.20 18:00   St. Willibrord, Loverich (M)       

Do 06.02.20 18:00   St. Petrus, Baesweiler (M)       

Fr 07.02.20 18:00   St. Pankratius, Beggendorf (M)       

Sa 08.02.20 18:00   St. Pankratius, Beggendorf (M)       

So 09.02.20 09:30   St. Andreas, Setterich (M)   09:30 St. Willibrord, Loverich (W) 

So 09.02.20 11:00   St. Petrus, Baesweiler (M)    11:00 St. Martinus, Oidtweiler (W)  

Mo 10.02.20        

Di 11.02.20 16:00   Wohn– u. Pflegeh. Setterich (M)   18:00 St. Martinus, Oidtweiler (M)  

Mi 12.02.20 18:00   St. Willibrord, Loverich (M)     

Do 13.02.20 18:00   St. Petrus, Baesweiler (M)     

Fr 14.02.20 18:00   St. Pankratius, Beggendorf (M)       

Sa 15.02.20 18:00   St. Willibrord, Loverich (M)    18:00  St. Petrus, Baesweiler (Fir) 

So 16.02.20 09:30   St. Andreas, Setterich (M)    09:30 St. Martinus, Oidtweiler (W) 

So 16.02.20 11:00   St. Petrus, Baesweiler (M)     

Mo 17.02.20 18:00   Schönstattheiligtum( M)       

Di 18.02.20 16:00   Wohn- u. Pflegeh., Setterich (M)   18:00 St. Martinus, Oidtweiler (M) 

Mi 19.02.20 18:00   St. Willibrord, Loverich (M)       

Do 20.02.20          

Fr 21.02.20 18:00   St. Pankratius, Beggendorf (M)       

Sa 22.02.20 18:00   St. Martinus, Oidtweiler (M)       

So 23.02.20 09:30   St. Andreas, Setterich (M)   09:30 St. Laurentius, Puffendorf (W) 

So 23.02.20 11:00  St. Petrus, Baesweiler (M)  11:00 St. Pankratius, Beggendorf (W) 

Mo 24.02.20             

Di 25.02.20       

Mi 26.02.20 19:00   St. Petrus, Baesweiler (M)     

Do 27.02.20 18:00  St. Petrus, Baesweiler (M)    

Fr 28.02.20 18:00   St. Pankratius, Beggendorf (M)       

Sa 29.02.20 18:00   St. Laurentius, Puffendorf (M)       
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    Gottesdienste 
      März 2020 

M) = Messe                 (W) = Wortgottesdienst                (Kr) = Kranken– u. Seniorengottesdienst 

Sa 29.02.20 18:00  St. Laurentius, Puffendorf (M)    

So 01.03.20 09:30   St. Andreas, Setterich (M)   09:30 St. Pankratius, Beggendorf (W) 

So 01.03.20 11:00   St. Petrus, Baesweiler (M)   11:00 St. Willibrord, Loverich (W) 

Mo 02.03.20             

Di 03.03.20 16:00   Wohn– u. Pflegeh. Setterich (M)   18:00 St. Martinus, Oidtweiler (M) 

Mi 04.03.20 18:00   St. Willibrord, Loverich (M)       

Do 05.03.20 18:00   St. Petrus, Baesweiler (M)       

Fr 06.03.20 18:00    St. Pankratius, Beggendorf (M)     

Sa 07.03.20 18:00   St. Pankratius, Beggendorf (M)     

So 08.03.20 09:30   St. Andreas, Setterich (M)   09:30  St. Willibrord, Loverich (W) 

So 08.03.20 11:00   St. Petrus, Baesweiler (M)   11:00  St. Martinus, Oiddtweiler (W) 

Mo 09.03.20          

Di 10.03.20 16:00   Wohn– u. Pflegeh. Setterich (M)   18:00  St. Martinus, Oidtweiler (M) 

Mi 11.03.20 18:00   St. Willibrord, Loverich (M)       

Do 12.03.20 18:00   St. Petrus, Baesweiler (M)       

Fr 13.03.20 18:00    St. Pankratius, Beggendorf (M)     

Sa 14.03.20 18:00   St. Willibrord, Loverich (M)       

So 15.03.20 09:30   St. Andreas, Setterich (M)   09:30  St. Martinus, Oidtweiler (W) 

So 15.03.20 11:00   St. Petrus, Baesweiler (M)     

Mo 16.03.20 18:00   Schönstattheiligtum (M)    

Di 17.03.20 16:00   Wohn– u. Pflegeh. Setterich (M)   18:00  St. Martinus, Oidtweiler (M) 

Mi 18.03.20 18:00   St. Willibrord, Loverich  (M)       

Do 19.03.20 18:00   St. Petrus, Baesweiler (M)       

Fr 20.03.20 18:00   St. Pankratius, Beggendorf (M)       

Sa 21.03.20 18:00   St. Martinus, Oidtweiler (M)        

So 22.03.20 09:30   St. Andreas, Setterich (M)   09:30 St. Laurentius, Puffendorf (W) 

So 22.03.20 11:00   St. Petrus, Baesweiler (M)    11:00 St. Pankratius, Beggendorf (W) 

Mo 23.03.20             

Di 24.03.20 16:00   Wohn- u. Pflegeh., Setterich (M)   15:30 St. Martinus, Oidtweiler (Kr)  

Mi 25.03.20 18:00   St. Willibrord, Loverich (M)       

Do 26.03.20 18:00   St. Petrus, Baesweiler (M)       

Fr 27.03.20 18:00   St. Pankratius, Beggendorf (M)       

Sa 28.03.20 18.00   St. Wendelinus, Bettendorf (M)    

So 29.03.20 09:30   St. Andreas, Setterich (M)     

So 29.03.20 11:00   St. Petrus, Baesweiler (M)    11:00 St. Pankratius, Beggendorf (W) 

Mo 30.03.20             

Di 31.03.20 16:00   Wohn- u. Pflegeh., Setterich (M)   18:00 St. Martinus, Oidtweiler (M)  
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ternet unter 

www.st-marien-

baesweiler.de 

So 2.2. 11h Neue Musik mit Christoph Leuchter Baesweiler Kirche 

Di 4.2 15h Klönnachmittag, Pfarrheim Puffendorf 

Sa 15.2 18h Sakrament der Firmung Baesweiler Kirche 

Mi 26.2. 19h Empfang des Aschenkreuzes Baesweiler Kirche 

So 1.3. 11 Neue Musik mit Christoph Leuchter Baesweiler Kirche 

Di 3.3. 15h Klönnachmittag, Pfarrheim Puffendorf 

So 8.3. 11 Schöpfungsmesse/Vorstellung Baumpflanzaktion Baesweiler Kirche 

Sa 14.3. 18h Patrozinium der Josefsschützen Loverich 

Besondere Termine im Februar - März 


